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Es gibt zahlreiche Gründe, weshalb Pa-
tienten mit einer herkömmlichen Maske 
nicht zurecht kommen: Gesichtshaar, 
Zahnprothesen, Verletzungen am Na-
senrücken, Gesichtsunregelmäßigkeiten 
oder auch Klaustrophobie sind Prob-
leme, die weiblichen wie männlichen
Patienten zu schaffen machen können. 
Die Wirksamkeit der Behandlung ist 
dann gefährdet. Für diese schwierigen 
Fälle ist die FitLife die passende Lösung. 
Diese neuartige Vollgesichtsmaske liegt 
am weniger druckempfi ndlichen Rand 
des Gesichts stabil und dicht an, ohne 
dabei die Sicht einzuschränken. Prakti-
sche Schnappverschlüsse und ein speziell 
entwickeltes Kopfband machen das 
Anlegen und Abnehmen denkbar leicht. 

Bei der Entwicklung der FitLife hat 
Philips Respironics rundum auf Comfort 
geachtet:
• Das Gesicht ist großfl ächig abgedeckt, 

so dass eine gleichmäßige Druck- und 
Luftstromverteilung unter der Maske 
entsteht.

• Das Sicherheitsventil schaltet auf 
Raumluft um, wenn der Druck unter 
3cm H2O fällt.

• Im Ventilbogen ist ein Druckmessan-
schluss integriert, der es erlaubt, den 
Druck und die Sauerstoffzufuhr zu 
registrieren.

• Rund um das Anschlussstück sind 
Luftauslassöffnungen angeordnet, die 
die Ausatemluft vom Bettpartner 
wegleiten und die Geräuschentwick-
lung verringern.

• Das spezielle Polster ist in den Mas-
kenrahmen integriert. Die Randab-
dichtung der FitLife mit einem wei-
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Das FitLife Kopfband ist• 
in den Größen Small und 
Large erhältlich.

Das passt
FitLife – die comfortable Vollgesichtsmaske

Die neuartige FitLife Vollgesichtsmaske ist die ideale Lösung für Patienten, denen herkömmliche Masken unangenehm sind oder die eine
ungehinderte Sicht brauchen.

FitLife Anpassanleitung
Mit Hilfsmitteln zur Maskenanpassung 
unterstützt Philips Respironics die 
Arbeit im Schlafl abor und gibt wertvolle 
Tipps zum Umgang mit den Patienten. 
Die neue FitLife Anpassanleitung ergänzt 
nun die Liste der Hilfsmittel. Schritt für 
Schritt erläutert sie anschaulich, wie die 
Maskengröße bestimmt sowie die Maske 
zur Anpassung vorbereitet wird und gibt 
Tipps zu den einzelnen Einstellungen. 
Hinweise, wie Leckagen erkannt und 
korrigiert werden können, sorgen dafür, 
dass die Patienten eine wirksame und 
komfortable Therapie erhalten. Wenn 
Sie Interesse an der „FitLife Anpassan-
leitung für Patienten und Ärzte“ oder 
an weiteren Hilfsmitteln zur Maskenan-
passung haben, wenden Sie sich an Ihren 
Philips Respironics Außendienstmitar-
beiter. Oder schreiben Sie einfach eine 
E-Mail an: 
info.deutschland@respironics.com.
Verbesserungsvorschläge zu unserem 
Material sind stets willkommen. Schrei-
ben Sie uns oder rufen Sie an unter Tel.: 
08152 93 06 0.

Abnehmen der Maske

Korrigieren von Leckagen

Wenn Sie ein Leck feststellen, befolgen Sie die nachstehenden Empfehlungen, um eine bessere Abdichtung zu erzielen:

Falscher Sitz: Richtiger Sitz:

Vornehmen der letzten Einstellungen

Erkennen von Leckagen

Vornehmen der ersten Einstellungen (Fortsetzung)

Vornehmen der ersten Einstellungen (Fortsetzung)

Halten Sie die FitLife Maske beim Anpassen und

Einstellen immer am Maskenkörper, niemals

am Anschlussstück.

FitLife Anpassanleitung für Patienten und Ärzte
Bestimmen der Maskengröße

Lösen Sie die seitlichen Bänder des

Kopfbands, indem Sie die Laschen

zurückziehen, und stellen Sie die

Bänder auf einen größeren

Kopfumfang ein.

Vorbereiten der FitLife Maske zur Anpassung

Vornehmen der ersten Einstellungen

Nehmen Sie die ersten Einstellungen im Sitzen vor.

Halten Sie die Maske an das Gesicht. Die

Oberkante des Polsters berührt das Gesicht etwas

oberhalb der Augenbrauen. Die Unterkante des

Polsters berührt das Gesicht etwas unterhalb der

Unterlippe. Achten Sie darauf, dass der Mund leicht

geöffnet bleibt.

Lösen Sie nun einen oder beide der

Verschlussclips des unteren Kopfbands.

Halten Sie dazu den Clip zwischen

Daumen und Zeigefinger. Ziehen Sie dann

den Clip mit einer Drehbewegung mit

dem Daumen nach oben und gleichzeitig

vom Maskenkörper weg.

Bestimmen Sie die richtige Maskengröße entweder mithilfe der FitLife Kunststoff-

Anpassschablone oder mithilfe der Schablone auf der Verpackung.

Legen Sie die Anpassschablone so auf, dass die Kontur oberhalb der Augenbrauen

und unterhalb der Unterlippe verläuft. Der Mund sollte leicht geöffnet sein.

Wählen Sie die Maskengröße, bei der das Polster den Mund umschließt und die Sicht nicht

behindert. Die Oberkante des Polsters soll angenehm oberhalb der Augenbrauen in der

Mitte der Stirn anliegen. Die Unterkante des Polsters soll angenehm unter dem Mund und

über dem Kinn anliegen.


